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Aus dem Rathaus 

 

 
 

Liebe Mitbürgerinnen, 
liebe Mitbürger, 
 
im Namen des gesamten Gemeinderates so-
wie aller Mitarbeitenden der Gemeinde Lang-
furth heiße ich Sie im Kalenderjahr 2024 recht 
herzlich willkommen und wünsche Ihnen und 
Ihren Lieben für das neue Jahr vor allem alles 
Gute, Gesundheit, Zufriedenheit und Gottes 
Segen. 
 
Ihr 
 
 
Simon Schäffler 
Erster Bürgermeister 
 
 

Öffnungszeiten Rathaus Langfurth 
 
Das Rathaus hat - in der Regel - wie folgt für Sie geöffnet: 
 
Montag bis Freitag    08:30 Uhr bis 12:00 Uhr 
zusätzlich Donnerstag    14:00 Uhr bis 17:30 Uhr  

 

Die nächsten beiden Gemeinderatssitzungen 
 
Die nächsten beiden öffentlichen Gemeinderatssitzungen fin-
den am Dienstag, den 16.01.2024 um 19:00 Uhr im Rathaus 
Langfurth und am Dienstag, den 20.02.2024 um 19:00 Uhr 
- ebenfalls im Rathaus Langfurth - statt. 
 
Die jeweiligen Tagesordnungen werden rechtzeitig vorher in 
den gemeindlichen Aushängekästen bekanntgegeben. Zu be-
handelnde Anträge bzw. Unterlagen müssen jeweils mindes-
tens zehn Tage vor einer Gemeinderatssitzung bei der Ge-
meindeverwaltung eingereicht werden. 

 

Einführung „digitaler Bauantrag“  
 
Das Landratsamt Ansbach hat zum 01.01.2024 den „digitalen 
Bauantrag“ eingeführt. Damit ergeben sich nun zwei Änderun-
gen, die für „Bauherren“ sowie für planende und ausführende 
Unternehmen wichtig sind: Bauanträge und Bauvoranfragen 
können künftig bei der Bauaufsichtsbehörde am Landratsamt 
Ansbach über einen „Online-Assistenten“ eigereicht werden. 
Die erforderlichen technischen Voraussetzungen dafür wur-
den zwischenzeitlich geschaffen. Und: Ab Jahresanfang 2024 
gehen nicht nur „Online-Anträge“ zuerst beim Landratsamt 
Ansbach ein, sondern auch alle schriftlichen Bauanträge sind 
zunächst beim Landratsamt Ansbach einzureichen (§ 8 Satz 
2 DBauV). Eine Ausnahme stellen schriftliche Anträge für das 

Genehmigungsfreistellungsverfahren sowie Anträge auf Be-
freiung dar. Diese sind weiterhin über die zuständige Ge-
meinde einzureichen. Betroffene Gemeinden müssen vom 
Landratsamt Ansbach unverzüglich nach Eingang des Bauan-
trags beteiligt werden (§ 8 Satz 2 DBauV). 
 

Landratsamt Ansbach; 
Unterbringung von Asylbewerbern, Geflüchte-
ten und Migranten im Landkreis Ansbach 
 
Das Landratsamt Ansbach bittet alle Eigentümer von leerste-
henden Gebäuden, welche für die Unterbringung von Asylbe-
werbern, Geflüchteten und Migranten im Landkreis Ansbach 
geeignet sind, sich dringend zu melden. Bitte wenden Sie sich 
dazu an die folgende E-Mail-Adresse: 
 

wohnungsangebot@landratsamt-ansbach.de 
 

Winterdienst im Gemeindegebiet 
 
Für einen reibungslosen Ablauf des Winterdienstes in diesem 
Jahr ist es zwingend notwendig, dass alle Wendeplatten in un-
serem Gemeindegebiet freigehalten werden. Sollten Fahr-
zeuge und/oder anderweitige Hindernisse auf den Wendeplat-
ten parken bzw. dort abgestellt sein, bitten wir um ihr Ver-
ständnis, dass diese vom Winterdienst weder angefahren 
noch geräumt werden können. 
 

Räum- und Streupflicht im Winter 
 
Auf die Räum- und Streupflicht im Winter wird hingewiesen. 
Jeder Hausbesitzer hat in der Winterzeit die Gehwege von Eis 
und Schnee zu säubern. Ist kein Gehweg vorhanden, so ist 
der Fahrbahnbereich auf einer Breite von 1,20 m zu räumen 
und zu streuen und zwar werktags von 07:00 Uhr bis 20:00 
Uhr und an Sonn- und Feiertagen von 08:00 Uhr bis 20:00 
Uhr. Diesbezüglich verweisen wir insbesondere auf die in un-
serer Kommune geltende Verordnung über die Reinhaltung 
und Reinigung der öffentlichen Straßen und die Sicherung der 
Gehbahnen im Winter. 

 

„Rattenproblematik“ 
 
Unsere Gemeindeverwaltung erreichen vermehrt Meldungen 
über ein erhöhtes Rattenaufkommen innerhalb verschiedens-
ter Ortsstraßen. Im Rahmen dieser Anzeigen werden uns im-
mer wieder - auf privaten Grundstücken - vorhandene Futter-
stellen für Wildvögel, Katzen und auch andere Wildtiere als 
mögliche Ursache genannt. Zudem kommt es häufig vor, dass 
Speisereste oder sonstige Abfälle über die Toilette entsorgt 
werden. Diese bieten Ratten in der Kanalisation eine gute 
Nahrungsbasis. Häufig siedeln sich Ratten auch an Biotonnen 
und Komposten an. Diese nagen sich von unten durch den 
Kunststoffboden und graben sich dann nach oben, um so an 
die frisch weggeworfenen Speisereste zu gelangen. Im Hin-
blick auf den Erhalt des „Allgemeinwohls“ bitten wir unsere 
Bürgerinnen und Bürger freundlichst darum, zukünftig auf die 
Art und Weise Ihrer Speiseresteentsorgungen so zu achten, 
dass möglichst kein Nährboden für Ratten entsteht. Vielen 
Dank für Ihre Unterstützung! 
 

 
 

mailto:wohnungsangebot@landratsamt-ansbach.de


Langfurth - 2 - lfd. Nr. 01 

 
Abholtermine 
 
Abholung „Grüne Tonne“     Freitag, den 19.01.2024 
Abholung „Gelber Sack“                  Freitag, den 19.01.2024 
 

 

Wir gratulieren 

 

 
Herrn Eduard Präg, Langfurth 
zum 85. Geburtstag am 24.01.2024 

 
Frau Gretel Preikschat, Langfurth 
zum 85. Geburtstag am 30.01.2024 
 

Überbringung kommunaler Glückwünsche 

 
Unser Erster Bürgermeister Herr Simon Schäffler bzw. dessen 
Stellvertreter im Amt überbringen auch im Januar 2024 per-
sönliche „Geburtstags- (80., 85. und 90. ff) und Jubiläums-
glückwünsche“. 
 
Zu 80. und 90. Geburtstagen sowie bei „goldenen“ und „dia-
mantenen“ Hochzeitsjubiläen besteht die Möglichkeit, sich zu-
sätzlich von unserem örtlichen Pressevertreter - Herrn Fried-
rich Zinnecker - besuchen zu lassen. Sollte dies Ihrerseits er-
wünscht sein, dann bittet Sie die Gemeindeverwaltung freund-
lichst um rechtzeitige vorherige Mitteilung unter der Telefon-
nummer: 0 98 56 / 97 70 - 15 (Frau Nicole Freese). 
 

Das Amts- und Mitteilungsblatt für den Monat 
Februar 2024 erscheint am Freitag, den 
02.02.2024. Bitte beachten Sie, dass diesbe-
zügliche Unterlagen bis spätestens Dienstag, 
den 23.01.2024 - 9:00 Uhr - bei unserer Gemein-
deverwaltung eingereicht werden müssen.  

 

 

Aus dem Gemeindeleben 

 

 

„2. Langfurther Weihnachtsdorf“ … 
 

 

Langfurth. Kurz vor dem 2. Advent, genauer gesagt am 
Samstag, den 09.12.2023, veranstaltete der 1. FC 1921 Lang-
furth e. V. wieder sein „Weihnachtsdorf“ auf dem „Wende-
hammer“ direkt vor der Langfurther Schulturnhalle. Dabei 
knüpfte die „Neuauflage“ nahtlos an den Erfolg des Vorjahres 
an und lockte mit seinen über zwanzig „Verkaufsständen“ ein-
mal mehr zahlreiche Besucherinnen und Besucher aus nah 
und fern an. Während die Eröffnung - in diesem Jahr - von 
unserem 1. Bürgermeister Herrn Simon Schäffler übernom-
men wurde, wurde die Veranstaltung - im weiteren Verlauf - 
liebevoll von den Kindern des Kindergartens „Pusteblume“ 
Langfurth, den Schülerinnen und Schülern der Grundschule 
Langfurth/Burk sowie dem Posaunenchor aus Ammelbruch 
musikalisch umrahmt. Selbstverständlich durften sich unsere 
Jüngsten anschließend - quasi zur Belohnung - über den Be-
such des Weihnachtsmannes freuen. Den Abschluss des 
weihnachtlichen „Treibens“ bildete dann eine von Herrn Axel 
Wastensteiner gekonnt durchgeführte „Weihnachtsbaumver-
losung“. Auch wenn das Wetter zum Ende hin leider nicht 
mehr ganz so gut mitspielte, kam doch ein jeder Besucher - 
egal ob jung oder alt - voll auf seine Kosten. Die Gemeinde 
Langfurth dankt allen beteiligten Vereinen, Institutionen und 
Privatpersonen sowie insbesondere auch unseren kleinen 
Sängerinnen und Sängern, dem Blechbläserensemble und 
den Organisatoren für ihre Mühen und ihr Engagement. Mit 
ihrer Verantwortungsübernahme und mit viel Liebe zum Detail 
ist es der gesamten Vorstandschaft des 1. FC 1921 Langfurth 
e. V. erneut gelungen, nicht nur eine beeindruckende und 
ganz besondere Werbung für ihren Verein selbst, sondern 
selbstverständlich auch für die gesamte Gemeinde Langfurth 
zu erzielen. Wir hoffen natürlich sehr, dass es im kommenden 
Jahr dann zu einer dritten Auflage des „Langfurther Weih-
nachtsdorfes“ kommen wird  
 

Langfurther Schützen spenden … 
 

 

 
Langfurth. Im Rahmen der diesjährigen „Weihnachtsfeier“ 
des Schützenvereins „Immergrün“ Langfurth am Sonntag, den 
17.12.2023 durfte sich die Gemeinde Langfurth über eine 
„Geldspende“ in Höhe von 300,00 EUR freuen. Die offizielle 
Übergabe erfolgte an unseren 1. Bürgermeister Simon Schäff-
ler durch die beiden Vorstände. Diese sehr willkommene Zu-
wendung der Langfurther Schützen ist für die teilweise Refi-
nanzierung im Hinblick auf die Anschaffung eines neuen Au-
ßenspielgerätes für die neue kommunale Kinderkrippe ober-
halb des Langfurther Schulsportplatzes bestimmt. Bei der ge-
währten „Finanzspritze“ handelt es sich um einen Teilerlös 
aus dem „2. Langfurther Weihnachtsdorf“, an dem sich der 
Schützenverein erfolgreich mit einem „Verkaufsstand“ für Ge-
grilltes beteiligte. Die - unter anderem - dafür benötigten 
„Nürnberger Rostbratwürste“ wurden dem Schützenverein - 
dankenswerterweise - von der Firma HoWe Wurstwaren KG 
aus Nürnberg gespendet und von unserem Mitbürger und Ver-
einsmitglied Herrn Ernst Bürger (Langfurth) organisiert. Die 
Außenanlagen der neuen Krippeneinrichtung werden wohl im 

Freuten sich gemeinsam über eine äußerst gelungene Veranstaltung. Herr 
Benjamin Preikschat (links, 1. Vorstand - 1. FC 1921 Langfurth e. V.) und Herr 
1. Bürgermeister Simon Schäffler (rechts).                                       Foto: privat 
 

 

Frau 2. Schützenmeisterin Susanne Schaubeck (links) und Herr 1. Schüt-
zenmeister Heiko Beer (rechts) überreichten Herrn 1. Bürgermeister Simon 
Schäffler (Bildmitte) eine Spende des Langfurther Schützenvereins „Immer-
grün“.                                                                                              Foto: privat 
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Laufe der ersten Jahreshälfte 2024 fertiggestellt. Die Ge-
meinde Langfurth bedankt sich ganz herzlich bei den Lang-
further Schützen für deren wertvollen Beitrag zum Wohle un-
serer Jüngsten. Vielen Dank! 
 
gez. Simon Schäffler 
Erster Bürgermeister 

 

 
Aus dem Gemeinderat 

 
 

Die letzte öffentliche Sitzung des Gemeinderates fand am 
Dienstag, den 12.12.2023 um 19:00 Uhr im Rathaus Langfurth 
statt. Die örtliche Presse (FLZ) berichtete darüber am Montag, 
den 18.12.2023 und am Donnerstag, den 21.12.2023 entspre-
chend. Im Anschluss an den öffentlichen Sitzungsteil wurde - 
innerhalb des Gremiums - auch noch im Rahmen einer nicht-
öffentlichen Sitzung beraten und beschlossen. 
 

Ein „Leuchtturm“ in Krisenzeiten … 
 
Langfurth. Für den Fall eines sogenannten „Blackouts“ ver-
ständigten sich die Kommandanten unserer Freiwilligen Feu-
erwehren im Gemeindegebiet - im Rahmen der diesjährigen 
Kommandantenversammlung am Donnerstag, den 
07.12.2023 - auf das Feuerwehrgerätehaus in Langfurth als 
zentrale Anlaufstelle für die Bevölkerung. Der Standort er-
schien aufgrund seiner zentralen Lage im Gemeindegebiet, 
der räumliche Nähe zum Rathausgebäude und der Möglich-
keit der Nutzung eines leistungsfähigen Notstromaggregates 
als geeignet. Neben dem Gemeinderat wurde - von der Ge-
meindeverwaltung - zwischenzeitlich auch die „Katastrophen-
schutzbehörde“ (Landratsamt Ansbach) entsprechend in 
Kenntnis gesetzt. Auch der diesbezüglich geforderte „Krisen-
stab“ wurde mittlerweile eingerichtet. Derzeit wird von der Ge-
meindeverwaltung noch das offizielle Schutzkonzept auf Ba-
sis des entsprechenden und bereits bestehenden Sonder-
plans des Landratsamtes Ansbach erstellt, damit unsere Kom-
mune für zukünftig hoffentlich nie eintretende großflächige 
und langfristige Stromausfälle am Ende auch bestens gerüs-
tet ist. 
 

Hoffen auf zusätzliche Fördergelder … 
 
Herr 1. Bürgermeister Simon Schäffler informierte das Ge-
meinderatsgremium darüber, dass die Gemeindeverwaltung - 
im Hinblick auf die Baumaßnahme „Neubau Kinderkrippe 
Langfurth“ - am Montag, den 27.11.2023, bei der zuständigen 
Bewilligungsbehörde (Regierung von Mittelfranken), einen 
„Verwendungsnachweis“ für die sogenannte „Holzbauförde-
rung“ eingereicht hat. Leider stehen im betroffenen „Förder-
topf“ nur sehr beschränkte finanzielle Mittel zur Verfügung, so 
dass die Zuwendungen vom Freistaat Bayern lediglich nach 
dem „Windhundprinzip“ ausgeschüttet werden. Sollte die Ge-
meinde Langfurth - im weiteren Verlauf - tatsächlich in den 
Genuss der beantragten Förderung kommen, kann die Ge-
meindekasse mit einer zusätzlichen Einnahme in Höhe von 
38.200,00 EUR kalkulieren. Aufgrund der vorliegend beste-
henden „Unsicherheit“ im Hinblick auf einen späteren tatsäch-
lichen Zahlungseingang wurden die Mittel bislang folgerichtig 
auch nicht in den kommunalen Haushaltsplanungen berück-
sichtigt. 
 

Auf den Punkt gebracht … 
 

• Langfurth. Das Gemeinderatsgremium beschloss - im di-
rekten Zusammenhang mit der Baumaßnahme „Neubau 
Kinderkrippe Langfurth“ - zwei von der Firma Launer aus 
Wilburgstetten eingereichten Nachträgen in Höhe von 
1.165,16 EUR (brutto) für „Betonarbeiten“ sowie in Höhe 

von 2.236,50 EUR (brutto) für eine notwendige „Krannut-
zung“ stattzugeben. 
 

• Langfurth. Im Hinblick auf die Baumaßnahme „Neubau 
Kinderkrippe Langfurth“ wurde von der Gemeindeverwal-
tung außerdem noch jeweils ein Auftrag an die Firma 
Baur Akustik GmbH (Dinkelsbühl) für die Bereitstellung 
von „Akustikplatten“ in Höhe von 3.022,25 EUR (brutto) 
sowie ein Auftrag an die Firma Ringler (91522 Ansbach) 
für die „Schließanlage“ in Höhe von 1.596,91 EUR 
(brutto) vergeben. 

 

• Oberkemmathen. Durch den tollen Einsatz der Freiwilli-
gen Feuerwehr Oberkemmathen-Stöckau konnte - finan-
ziert durch private und gewerbliche Spendengelder - ein 
Defibrillator für den Ortsteil Oberkemmathen erworben 
werden. In direkt erfolgter Absprache mit der Gemeinde-
verwaltung wurde der „Lebensretter“ zwischenzeitlich am 
kommunalen Feuerwehrgerätehaus in Oberkemmathen 
installiert. Die entsprechenden Arbeiten wurden dankens-
werterweise von Herrn Bernd Tremel übernommen. Der 
Gemeinderat beschloss - auf Antrag von Herrn 1. Kom-
mandanten Rainer Meyer - nun, dass die Kommune die 
diesbezüglichen - laufenden - Wartungskosten über-
nimmt. 

 

• Langfurth/Dorfkemmathen. Der Gemeinderat gab ei-
nem Antrag von Herrn 2. Bürgermeister Horst Binder vom 
Mittwoch, den 22.11.2023 auf Beschaffung von jeweils ei-
ner Pfandstation für zwei Transportwägen für die beiden 
kommunalen Friedhöfe in den Ortsteilen Langfurth und 
Dorfkemmathen statt. Die diesbezüglichen Anschaf-
fungskosten belaufen sich auf 1.313,14 EUR (brutto). 

 

• Ammelbruch. Herr 1. Bürgermeister Simon Schäffler in-
formierte das Gremium - unter anderem - über die Tatsa-
che, dass die Gemeinde Langfurth von der Jagdgenos-
senschaft Ammelbruch am Donnerstag, den 02.11.2023 
die Mitteilung erhielt, dass der Wegebau in der Gemar-
kung Ammelbruch für das Kalenderjahr 2023 abgeschlos-
sen wurde. Insgesamt fielen für notwendige Sanierungen 
im Feld- und Waldwegebau sowie für Bankettabtragun-
gen und Grabenreinigungen Kosten in Höhe von 
7.712,17 EUR (brutto) an. Die Kommune übernimmt mit 
3.856,09 EUR (brutto) insgesamt 50 % dieser Kosten und 
bedankt sich bei der Jagdgenossenschaft Ammelbruch 
ausdrücklich für deren Einsatz und deren Engagement 
zum Wohle unserer Bürgerinnen und Bürger sowie für die 
jederzeit gute Zusammenarbeit. 

 

• Dinkelsbühl. Der Gemeinderat beschloss, dass - in Be-
zug auf die Große Kreisstadt Dinkelsbühl - keine Ein-
wände der Gemeinde Langfurth gegen die geplante Auf-
stellung des Bebauungsplanes „An der Krottenklinge“ so-
wie der 24. Änderung des Flächennutzungsplanes (Pa-
rallelverfahren) bestehen.  

 
gez. Simon Schäffler 
Erster Bürgermeister 

 

 
Bereitschaftsdienst 

 
 

Ärztlicher Notdienst 
 
Der für den Notdienst zuständige Arzt ist unter der Telefon-
nummer 11 61 17 zu erfragen. Bei akuten, lebensbedrohli-
chen Erkrankungen ist die Rettungsleitstelle Ansbach unter 
der Telefonnummer 112 zu erreichen. 
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Alle weiteren Bereitschaftspraxen sind auf der Internetseite 
www.bereitschaftsdienst-bayern.de zu finden. 
 

Krisendienst Mittelfranken; 
Hilfe für Menschen in seelischen Notlagen 
 
Hessestraße 10, 90443 Nürnberg, Telefon: 09 11/ 4 24 85 - 0, 
Homepage: www.krisendienst-mittelfranken.de 
 

Apotheken-Notdienst 
 
Samstag, den 13.01.2024 
Löwen Apotheke, Feuchtwangen, Tel.: 0 98 52 / 6 77 60 
 
Sonntag, den 14.01.2024 
Apotheke Kiderlen, Feuchtwangen, Tel.: 0 98 52 / 61 33 0 
 
Samstag, den 20.01.2024 
St. Georgs-Apotheke, Dinkelsbühl, Tel.: 0 98 51 / 5 74 40 
 
Sonntag, den 21.01.2024 
Hubertus-Apotheke, Schopfloch, Tel.: 0 98 57 / 2 46 
 
Samstag, den 27.01.2024   
St. Pauls-Apotheke, Dinkelsbühl, Tel.: 0 98 51 / 34 35  
 
Sonntag, den 28.01.2024 
Apotheke vor den Toren, Dinkelsbühl, Tel.: 0 98 51 / 58 93 24   
 

Zahnärztlicher Notdienst 
 
13./14.01.2024 
Dr. Ralph Bitter, Lichtenau, Tel.: 0 98 27 / 2 54 
 
20./21.01.2024 
Dr. Franziska Fichna, Herrieden, Tel.: 0 98 25 / 92 77 72 
 
27./28.01.2024 
Dr. Christian Krieglstein, Burgoberbach, Tel.: 0 98 05 / 8 55 
 
03./04.02.2024  
Dr. Axel Krämer, Rothenburg o. d. T., Tel.: 0 98 61 / 34 58 

 
Tierärztlicher Notdienst 
 
https://tierarztnotdienst-mittelfranken.de 

 

 
Nachrichten anderer Stellen und Behörden 

 
 

Gymnasien Ansbach 

 
Am Dienstag, den 16.01.2024 findet - um 19:00 Uhr - in der 
Sporthalle des „Theresien-Gymnasiums“, Schreibmüllerstraße 
10, 91522 Ansbach, der gemeinsame Informationsabend der 
drei Ansbacher Gymnasien statt. Eingeladen sind alle interes-
sierten Eltern, deren Kinder in die 5. Jahrgangsstufe eines 
Gymnasiums in Ansbach übertreten wollen. 

 
Gesundheitsamt Dinkelsbühl; 
Belehrung §§ 42/43 Infektionsschutzgesetz 
 
Für alle Personen, die gewerbsmäßig Lebensmittel herstel-
len, diese behandeln oder in Verkehr bringen bietet das Land-
ratsamt Ansbach, Gesundheitsamt Dinkelsbühl, Belehrun-
gen nach dem Infektionsschutzgesetz an. 
 

Nächster Termin: Dienstag, 23.01.2024, 10:00 Uhr, Gesund-
heitsamt Dinkelsbühl, Luitpoldstr. 5. 
 
Die Gebühr für die Informationsveranstaltung beträgt 14,00 
€. Weitere Informationen und Anmeldung unter der Telefon-
nummer: 09 81 / 4 68 - 78 02 
 

Fischereiverein Dinkelsbühl e. V. 
 
Der Fischereiverein Dinkelsbühl e.V. führt im Januar/Februar 
2024 einmal mehr einen Kurs zum staatlichen Fischereischein 
durch. 

 
Der Kurs findet von Freitag, den 26.01.2024 bis Sonntag, 
den 28.01.2024 sowie von Freitag, den 02.02.2024 bis Sonn-
tag, den 04.02.2024 bei unserem Bildungspartner der Sechta-
Ries-Schule in Unterschneidheim statt.  
 
Fr. 26.01.2024    14:00 Uhr bis 19:00 Uhr 
Sa. 27.01.2024    08:00 Uhr bis 18:00 Uhr 
So. 28.01.2024    08:00 Uhr bis 15:00 Uhr 
Fr.  02.02.2024    14:00 Uhr bis 19:00 Uhr 
Sa. 03.02.2024    08:00 Uhr bis 18:00 Uhr 
So. 04.02.2024    08:00 Uhr bis 14:00 Uhr 
  
Die Prüfung kann in Dinkelsbühl abgelegt werden. Der ge-
naue Stundenplan wird den Teilnehmern noch mitgeteilt. Das 
Lernmaterial kann direkt beim Kursleiter Andreas Regele be-
stellt werden.  
  
Die Kosten für den Kurs setzen sich wie folgt zusammen: 
 
160,00 €              Kursgebühr 
16,00 €                Fragenkatalog gedruckt 
15,00 €                Fragenkatalog als Online-Variante 
50,00 €                Komplettpaket Lernmaterial 
  
Die Prüfungsgebühr in Höhe von 50,00 € ist bei den Kosten 
noch nicht enthalten. 
  
Kontakt: 
Fischereiverein Dinkelsbühl e.V. 
1.Vorstand & Kursleiter 
Andreas Regele fischerkurs@fischereiverein-dinkelsbuehl.de  
Tel. 01 51 / 52 51 59 29 
 
Anmeldung direkt bei Ihm oder auf der Homepage unter … 
 

www.fischereiverein-dinkelsbuehl.de 
 
dort ist auch das Anmeldeformular zum Download hinterlegt. 
  

„Theresien-Gymnasium“ Ansbach 
 
Das „Theresien-Gymnasium“, Schreibmüllerstraße 10, 91522 
Ansbach, Wirtschaftswissenschaftliches und Sozialwissen-
schaftliches Gymnasium mit bilingualem Zug und Einfüh-
rungsklasse, lädt herzlich zu einem Infoabend über die Ein-
führungsklasse am Dienstag, den 20.02.2024 um 19:00 Uhr 
in unserer Aula ein. Die Einführungsklasse führt tüchtige und 
belastbare Absolventinnen und Absolventen des Mittleren 
Schulabschlusses in insgesamt drei Jahren zum Abitur (un-
eingeschränkte allgemeine Hochschulreife).  
 
Kenntnisse in einer zweiten Fremdsprache sind für den Ein-
stieg nicht unbedingt nötig. 
 
Auf Ihren und Euren Besuch freuen wir uns. 
 
gez. Ralph Frisch 
Oberstudiendirektor 

 

http://www.krisendienst-mittelfranken.de/
https://tierarztnotdienst-mittelfranken.de/
mailto:fischerkurs@fischereiverein-dinkelsbuehl.de
http://www.fischereiverein-dinkelsbuehl.de/
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Die ILE-Region hesselberg | limes; 
Regionalbudget 2024 

 
Mit der Integrierten Ländlichen Entwicklung (ILE) unterstützen 
und begleiten die Ämter für Ländliche Entwicklung ländliche 
Gemeinden, die sich freiwillig zusammenschließen, um ge-
meinsam eine zukunftsorientierte und lebenswerte Region zu 
gestalten. Die ILE-Region hesselberg | limes besteht aus zehn 
Kommunen. Ziele und Projekte sind im Integrierten Ländli-
chen Entwicklungskonzept definiert. 
 

Auch 2024 werden Kleinprojekte gefördert 
 
Die ILE-Region hesselberg I limes hat die erneute Umsetzung 
des Förderprogrammes „Regionalbudget“ beschlossen. Da-
mit können im kommenden Jahr wieder Kleinprojekte von Pri-
vatpersonen, Unternehmen, Vereinen, Kirchen, Landwirten o-
der Kommunen gefördert werden (vorbehaltlich der finalen 
Förderzusage durch das Amt für Ländliche Entwicklung Mit-
telfranken). Die Kleinprojekte werden mit einem Fördersatz 
von bis zu 80 % der Nettokosten bezuschusst, maximal je-
doch mit 10.000 Euro. Die Projektsumme darf maximal 20.000 
Euro (netto) betragen, die minimale Projektsumme muss bei 
625 Euro (netto) liegen. Die Mehrwertsteuer wird nicht geför-
dert.  
 
Zulässig sind vielfältige Maßnahmen und Ideen, sofern sie zur 
Weiterentwicklung der Region beitragen, den Zielen des Inte-
grierten Ländlichen Entwicklungskonzeptes sowie der Förder-
richtlinie der Region entsprechen. Zudem dürfen die Projekte 
noch nicht begonnen worden sein (Projektumsetzung nach 
Auswahl voraussichtlich ab März möglich). Außerdem müs-
sen die für 2024 beantragten Projekte bis zum 20. September 
2024 vollständig umgesetzt und abgerechnet werden können.  
 
Um am Auswahlverfahren teilzunehmen, können Projektan-
träge ab dem 01.12.2023 bis zum 31.01.2024 bei der Um-
setzungsbegleitung der ILE-Region hesselberg I limes 
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per E-Mail an ile-hesselberg-limes@neulandplus.de einge-
reicht werden.  
 
Alle weiteren Informationen und Formulare finden Sie auf der 
Homepage der Region: 

 
https://www.region-hesselberg.de/foerderprogramme/ile/hes-
selberg-limes/. 

 
Kontakt: 
Umsetzungsbegleitung der ILE-Region hesselberg I limes 
c/o neuland+ GmbH & Co KG 
Regionalbüro Hohenlohe Franken  
Hornungshof 3, 74575 Schrozberg  
 
Hannes Bürckmann & Melanie Darger  
0 98 36 / 9 70 - 5 69  
01 57 / 87 31 51 52 
 

Neues aus der „Entwicklungsgesellschaft“ Re-
gion Hesselberg mbH  

 

 

 
Zum letzten Mal im Kalenderjahr 2023 kamen die 26 Bürger-
meisterinnen und Bürgermeister der Region Hesselberg kürz-
lich zur Gesellschafterversammlung in Mönchsroth zusam-
men. Im Vorfeld der Sitzung lud Bürgermeisterin Edith Stumpf 
als Gastgeberin ihre Kolleginnen und Kollegen aufgrund ihres 
bevorstehenden Ausscheidens aus dem Bürgermeisteramt zu 
einem Weißwurst-Frühstück ein und stellte gleichzeitig Fran-
ziska Mattmann als ihre Nachfolgerin vor. In Ihrer Ansprache 
betonte sie, dass sie sich sehr freue der Runde als neu ge-
wählte Vorsitzende der Lokalen Aktionsgruppe (LAG) Region 
Hesselberg auch künftig erhalten zu bleiben.  
 
Im LEADER-Programm, das durch die LAG verwaltet wird, sei 
eine Antragstellung zeitnah möglich, betonte Edith Stumpf. 
LAG-Managerin Anna Rathsmann führte im Rahmen der Sit-
zung aus, dass der Region Hesselberg ab sofort rund 1,8 Mil-
lionen Euro LEADER-Mittel zur Verfügung stünden, die durch 
die Kommunen, Vereine, Privatpersonen, Unternehmen oder 
sonstige Initiativen abgerufen werden können. Gleichzeitig 
nehme auch das Regionalmanagement zum Ende der Förder-
periode noch einmal Fahrt auf, erläuterte Regionalmanagerin 
Anuschka Hörr. Auch der Jahresabschluss 2022 sowie der 
Budgetplan 2024 der Entwicklungsgesellschaft wurden in der 
Sitzung verabschiedet, um ein Budget für das ERH-Jubiläum 
im kommenden Jahr festzulegen. Im April wird die Entwick-
lungsgesellschaft mit einem Festabend im Evangelischen Bil-
dungszentrum Hesselberg ihr 25-jähriges Bestehen begehen. 
 
gez. Anna Rathsmann 
LAG-Managerin 
 

Landratsamt Ansbach, 
Abfallgebühren im Landkreis Ansbach steigen 
nur leicht 
 
Neues Jahr, neue Abfallgebühren: Ab 2024 wird im Landkreis 
Ansbach die Restabfallgebühr, in der auch die Entsorgung 
von Bioabfall sowie Altpapier abgegolten wird, minimal ange-
hoben. Nachdem der Kreistag die neue Gebührensatzung be-
schlossen hat, gelten die Gebühren nun für die nächsten vier 
Jahre. 
 
Bestehen bleibt die Möglichkeit der Rückvergütung. Wer seine 
schwarze Tonne nicht zur Leerung rausstellt, kann Gebühren 
sparen: Für nicht in Anspruch genommene Entleerungen des 
Restabfallbehälters wird die Gebühr anteilig rückerstattet. Die 
Erstattung erfolgt in Form einer Gutschrift auf die Abfallgebüh-
ren des Folgejahres und wird mit diesen verrechnet. Von 26 
möglichen Entleerungen pro Kalenderjahr kann auf bis zu 14 
verzichtet werden.  
 
Falls andererseits der vorhandene Restabfallbehälter einmal 
nicht ausreicht, kann in den Rathäusern ein zusätzlicher 
Restabfallsack zum Preis von 5,20 Euro gekauft werden. Ab 
2024 gibt es neue, weiße Restabfallsäcke. Wer noch blaue 
Zusatzrestabfallsäcke besitzt, kann diese mit einer zusätzli-
chen Gebührenmarke für 0,90 Euro noch nutzen. Die Gebüh-
renmarken gibt es ebenfalls in den Rathäusern der kreisange-
hörigen Städte und Gemeinden.  
 
Die Gebühr für die Abfallentsorgung bestimmt sich nach dem 
Fassungsvermögen der Restabfallbehälter und der Anzahl 
der Abfuhren. Dabei muss auf jedem anschlusspflichtigen 
Grundstück mindestens ein zugelassener Restabfallbehälter 
vorhanden sein. Die genauen Gebührensätze können der un-
tenstehenden Tabelle entnommen werden. 
 
Die Gebühr für einen zusätzlichen 80 Liter Biobehälter beträgt 
5,72 € und für einen zusätzlichen 240 Liter Biobehälter 17,16 
€ im Monat. 
 
Weitere Informationen gibt es im Ratgeber Abfall 2024 und auf 
der Homepage des Landkreises Ansbach unter 
 
https://www.landkreis-ansbach.de/Leben/Abfallentsor-
gung/Service-und-Beratung/Abfallgebühren/. 
 

 
Rest-

müllbe-
hälter 

Gebühren-
satz/Jahr 

Erstattung 
je nicht in 
Anspruch 
genomme-
ner Leerung 

Zum Ver-
gleich die 
Gebühren 
2021-2023: 

60 l 156,12 € 4,65 € 153,84 € 

80 l 207,96 € 6,19 € 205,08 € 

120 l 307,80 € 9,13 € 303,00 € 

240 l 594,12 € 17,43 € 582,60 € 

360 l 852,48 € 24,66 € 838,80 € 

1.100 l 2.605,20 € 75,36 € 2.563,08 € 

5.000 l 11.842,32 € 342,56 € 11.650,68 € 

 
 
 
 
 
 
 

 

Die Bürgermeisterinnen und Bürgermeister der Region Hesselberg kamen in 
Mönchsroth zusammen.                                                                     Foto: ERH 
 

 

 

mailto:ile-hesselberg-limes@neulandplus.de
https://www.region-hesselberg.de/foerderprogramme/ile/hesselberg-limes/
https://www.region-hesselberg.de/foerderprogramme/ile/hesselberg-limes/
https://www.landkreis-ansbach.de/Leben/Abfallentsorgung/Service-und-Beratung/Abfallgebühren/
https://www.landkreis-ansbach.de/Leben/Abfallentsorgung/Service-und-Beratung/Abfallgebühren/
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Vereinsnachrichten 
 

 
Einladung zum „Seniorentreff“ Langfurth 

 
Zu unserem nächsten Seniorennachmittag treffen wir uns wie-
der am Donnerstag, den 11.01.2024 im Gasthaus „Grüner 
Baum“. Wir freuen uns auf viele Teilnehmer.  
 
Euer Team 
gez. Irene Glauber 
 

Theatergruppe Langfurth e. V.; 
Aufführungstermine 2024 
 
Im Januar starten wir unsere 18. Aufführung mit dem Dreiakter 
„Der Gipfelsturm - Aufstand auf der Schmuckeralm“ in der 
Aula der Grundschule Langfurth-Burk. 
 
Datum:                                                 Einlass:        Beginn: 
Samstag, den 13.01.2024                   18:30 Uhr  19:00 Uhr 
Sonntag, den 14.01.2024                    16:30 Uhr 17:00 Uhr 
Freitag, den 19.01.2024                      18:30 Uhr 19:00 Uhr 
Samstag, den 20.01.2024                   18:30 Uhr 19:00 Uhr 
 
Kartenvorverkauf seit Montag, den 11.12.2023 im Dorfladen 
Langfurth. Auf Euer Kommen freut sich die Theatergruppe 
Langfurth e.V. 

 
Altpapierabgabe 
 
Ab sofort können Sie jederzeit ihr Altpapier im Vorbau des 
Ammelbrucher Pfarrhauses abgeben. Einfach reinstellen! Der 
Erlös kommt der Kirchengemeinde zu gute. 
 
gez. Karin Beer  

 
Fit in’s neue Jahr 
in der Turnhalle Langfurth 
 
Was:  Bodyweight-Training für Jugendliche, 

Frauen und Männer 
 

Wann:  ab Donnerstag, den 11.01.2024 
von 19:00 Uhr bis 20:00 Uhr (1 Stunde) 
 

Wo:  in der Turnhalle Langfurth 
 
Wie oft:  das ganze Jahr (außer den Schulferien) 
 
Mitbringen:  feste Turnschuhe, Matte, Getränk 
 
Kosten:  für Mitglieder des SV Sportfreunde 

Ammelbruch e.V. kostenlos, 
   für Nichtmitglieder 10er Karte für 40,00 € 
 
Einfach vorbeikommen und 1 x unverbindlich mitmachen. 
Info bei Ilse Gmöhling unter 01 52 / 04 50 85 94. 
 

Gesangverein Liederkranz Dorfkemmathen; 
Faschingsball 2024 
 
Der Gesangverein Liederkranz Dorfkemmathen lädt zu sei-
nem Faschingsball am Samstag, den 20.01.2024 ein. 
 
Für Tanzmusik, Speisen und Getränke ist bestens gesorgt. 
 
 

Beginn ist um 20:00 Uhr im Gasthaus Schäfer. 
 
Auf zahlreiche kostümierte Gäste freut sich der Gesangver-
ein Dorfkemmathen. 
 
gez. Die Vorstandschaft 
 

Freiwillige Feuerwehr Langfurth; 
Generalversammlung 
 
E i n l a d u n g 
 
zur Generalversammlung der FFW-Langfurth e.V. am Sams-
tag, den 27.01.2024 um 19.00 Uhr in der Gastwirtschaft „Grü-
ner Baum“ Langfurth. 
 
Aktive in Uniform, Jugendfeuerwehr in Zivil 
 
Tagesordnung 
 
1. Begrüßung 
2. Bericht des 1. Vorstands 
3. Jahresbericht des 1. Kdt. 
4. Bericht des Jugendwarts 
5. Kassenbericht 
6. Bericht des Schriftführers 
7. Entlastung der Vorstandschaft 
8. Neuwahlen 
9. Ehrungen 
10. Grußworte 
11. Wünsche und Anträge 
12. Schlusswort des 2.Vorstands 
 

Um pünktliches und vollzähliges Erscheinen wird gebe-
ten. 
 
gez. Die Vorstandschaft 
 
Jörg Däubler 
1. Vorstand 

 

 
Anzeige 

 

 
Qi Gong 
 
Qi Gong umfasst die Mediations-, Bewegungs- und Atem-
übungen, die regulierend auf das vegetative Nervensystem 
und gegen funktionelle Störungen wirken können. Die Übun-
gen sind langsam und ruhig und können von jedem ausgeführt 
werden. Wir arbeiten mit den 27 Gesundheitsübungen und 
Vorkenntnisse sind nicht erforderlich. Die Übungen werden 
größtenteils im Stehen ausgeführt.  
 
Mitzubringen: 
bequeme Kleidung, warme Socken oder leichte Schuhe 
 
Beginn: 
Dienstag den 30.01.2024          18:00 Uhr bis 19:00 Uhr 
Gemeindehaus Dorfkemmathen 
 
Keine Anmeldung nötig.  
 
Klaus Hölzemann 
Übungsleiter für Qi Gong, Entspannungstechniken, Becken-
bodengymnastik  
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Stellenanzeige 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
Voranzeige 

 
 

TSV Dorfkemmathen 1963 e. V.; 
„Fußball-Camp“ 2024 
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